
Runde Geburtstage

95 Jahre

Prof. Dr. James S. Ackermann, 
Kunstgeschichte, 
korrespond. Mitglied (1995), 
am 8. November 2014.  

85 Jahre

Prof. Dr. Wilhelm J. R. Brenig, 
Theoretische Physik, 
ordentl. Mitglied (1981),
am 4. Januar 2015.
Prof. Dr. Werner Habicht, 
Englische Philologie, ordentl. 
Mitglied (1994),
am 29. Januar 2015. 

80 Jahre

Prof. Dr. Hubert Schmidbaur, 
Anorganische und Analytische 
Chemie, ordentl. Mitglied 
(1993),
am 31. Dezember 2014. 

75 Jahre

Prof. Dr. Peter Thiergen, 
Slavische Philologie, 
ordentl. Mitglied (1998),
am 17. Oktober 2014.
Prof. Dr. Walter Neupert,
Physiologische Chemie,
ordentl. Mitglied (1993),
am 24. Oktober 2014.
Prof. Dr. Rolf Emmermann,
Mineralogie und Petrologie, 
korrespond. Mitglied (1991),
am 12. Januar 2015.
Prof. Dr. Gerhard Höfle, 
Organische Chemie, 
korrespond. Mitglied (2007),
am 21. Januar 2015.

Akademie intern 

Kurz notiert

70 Jahre

Prof. Dr. Arnold Picot, 
Betriebswirtschaftslehre, 
ordentl. Mitglied (1999),
am 28. Dezember 2014.

65 Jahre

Prof. Dr. Theo Kölzer,  
Mittelalterliche und Neuere 
Geschichte, korrespond.  
Mitglied (2010), 
am 17. November 2014.

Verstorben

Prof. Dr. Wolfhart Pannenberg, 
Systematische Theologie, 
ordentl. Mitglied (1977), 
am 4. September 2014.
Prof. Dr. Paul von Ragué 
Schleyer, Chemie, ordentl. 
Mitglied (1984), 
am 21. November 2014. 
Prof. Dr. Rudolf Reinhold Hoppe, 
Anorganische Chemie, 
korrespond. Mitglied (1988), 
am 24. November 2014. 
Dr. Salome Reiser, Editions- 
leiterin im Projekt „Kritische  
Ausgabe der Werke von  
Richard Strauss“,
am 16. Dezember 2014

Ehrendoktorwürden 
und Honorarprofessuren

Prof. Dr. Claus Roxin, Strafrecht, 
Strafprozessrecht und Allge-
meine Rechtstheorie, ordentl. 
Mitglied (1994), Ehrendoktor-
würden der Universidade  
Presbiteriana Mackenzie, São 
Paolo und der Universidade 
Federal do Rio de Janeiro.
Prof. Dr. Herbert Mayr, organi-
sche Chemie, ordentl. Mitglied 
(2003), Honorarprofessor des 
Wuhan Institute of Technology.

Orden, Preise und Ehrungen

Prof. Dr. August Böck, Mikro-
biologie, ordentl. Mitglied 
(1991), und Prof. Dr. Gerhard 
Ertl, Physikalische Chemie, 
korrespond. Mitglied (1998), 
Verleihung des Bayerischen 
Maximiliansordens für  
Wissenschaft und Kunst.
Prof. Dr. Johannes Buchner, 
Biotechnologie, ordentl. 
Mitglied (2010), Wahl zum Mit-
glied der European Molecular 
Biology Organization.
Prof. Dr. Claudia Eckert, Infor- 
matik, ordentl. Mitglied (2013), 
Ehrung zu „Deutschlands  
digitalen Köpfen“, vergeben 
von der Gesellschaft für In-
formatik e. V. gemeinsam mit 
dem Bundesministerium für 
Bildung und Forschung.
Prof. Dr. Horst Hagenauer, 
Nachrichtentechnik, ordentl. 
Mitglied (2002), Wissen-
schaftspreis der Informations-
technischen Gesellschaft ITG 
im VDE. 
Dr. Johannes John, wissen-
schaftlicher Mitarbeiter der 
Kommission für Neuere Deut-
sche Literatur, Akademiepreis 
der Karl Thiemig-Stiftung.
Prof. Dr. Christoph Reigber, 
Geodäsie, korrespond. Mitglied 
(2002), Wahl zum Mitglied der 
Academia Europaea in der  
Sektion „Earth & Cosmic 
Sciences“.
Prof. Dr. Hubert Schmidbaur, 
Anorganische und Analytische 
Chemie, ordentl. Mitglied 
(1993), Blaise-Pascal-Medaille 
für Chemie.
Prof. Dr. Hans-Werner Sinn, 
Nationalökonomie und Finanz-
wissenschaft, ordentl. Mitglied 
(1996), Ernennung zum Mit-
glied der Nationalakademie 
Leopoldina.
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Ausgeschiedene Mitarbeiter

Werner Meyer, Kommission 
für die Herausgabe der Deut-
schen Inschriften des Mittel-
alters und der frühen Neuzeit, 
am 8. November 2014. 
Brigitte Berger, Institut für 
Volkskunde, 
am 31. Dezember 2014.
Dr. Doris Pfister,  
Kommission für bayerische 
Landesgeschichte,
am 31. Dezember 2014.
Dr. Timothy Blaine Price,
Akademieverwaltung und 
Kommission für Wissenschafts-
geschichte (Projekt „Ptole-
maeus Latinus et Arabus“), 
am 31. Dezember 2014. 

Neue Mitarbeiter

Velid Colic Ismail,
Leibniz-Rechenzentrum (LRZ),
am 1. September 2014.
Tobias Meindl,
Leibniz-Rechenzentrum (LRZ),
am 1. September 2014.
Dr. Rubén Jesús García 
Hernández, 
Leibniz-Rechenzentrum (LRZ),
am 1. Oktober 2014.
Anja Hilke-Weilbach, 
Leibniz-Rechenzentrum (LRZ),
am 1. Oktober 2014.
Dr. Nicola Zotz, 
Kommission für Deutsche 
Literatur des Mittelalters,
am 1. Oktober 2014.
Dr. Stephan Hachinger, 
Leibniz-Rechenzentrum (LRZ),
am 1. Dezember 2014.

Dienstjubiläen

40-jähriges Dienstjubiläum

Georg Nitschke, 
Walther-Meißner-Institut, 
am 1. November 2014.

25-jähriges Dienstjubiläum

Brigitte Berger, 
Institut für Volkskunde,
am 1. Dezember 2014.

Weitere Personalia

Thomas Fakler, Leibniz- 
Rechenzentrum (LRZ),  
Wahl zum Vorsitzenden des 
Personalrats.
Dr. Claudia Deigele, wissen-
schaftliche Mitarbeiterin der 
Kommission für Ökologie, und 
Dr. Bernhold Schmid, wissen-
schaftlicher Mitarbeiter der 
Musikhistorischen Kommis- 
sion, Wahl zu Stellvertretern 
des Personalratsvorsitzenden.
Prof. Dr. Jörg Hacker, Mole-
kulare Infektionsbiologie, 
korrespond. Mitglied (2008), 
Wiederwahl zum Präsidenten 
der Nationalen Akademie der 
Wissenschaften Leopoldina.
Prof. Dr. Friedrich Pukelsheim 
war als einer von vier Sachver-
ständigen im Dezember 2014 
in Brüssel zu einer Anhörung 
des Ausschusses für Konstitu-
tionelle Fragen des Europäi-
schen Parlaments geladen, um 
Vorschläge zu unterbreiten, 
wie zukünftige Wahlen zum 
Europäischen Parlament 
weiter vereinheitlicht werden 
können.

Hohe Auszeichnung
AM 26. NOVEMB ER 2014 zeichnete der 
Bayerische Ministerpräsident Horst Seehofer (l.) 
im Antiquarium der Münchner Residenz zwei 
Mitglieder der Akademie mit dem Bayerischen 
Maximiliansorden für  Wissenschaft und Kunst 
aus: den Mikrobiologen Prof. Dr. August Böck 
(oben rechts) und den Chemiker Prof. Dr. Gerhard 
Ertl (unten links). Der Maximiliansorden ist die 
höchste Auszeichnung des Freistaats Bayern für 
herausragende Leistungen auf dem Gebiet von 
Wissenschaft und Kunst. Die Zahl der lebenden 
Ordensträger soll 100 nicht überschreiten. n

Dr. Salome Reiser verstorben
DI E MUSI KWISSENSC HAFTLER I N Dr. Salome Reiser, 
Editionsleiterin im Projekt „Kritische Ausgabe der Werke 
von Richard Strauss“, starb am 16. Dezember 2014. Seit 
Herbst 2011 litt sie an einer schweren Krankheit, konnte 
sich aber immer wieder erholen. Dann ging es jedoch sehr 
schnell bergab, zum Glück ohne große Schmerzen. Salome  
Reiser hat nach ihrer Promotion bei Ludwig Finscher in  
Heidelberg zunächst an der Brahms-Gesamtausgabe  
gearbeitet, dann an der Leipziger Mendelssohn-Ausgabe, 
seit März 2011 in dem Strauss-Akademieprojekt an der  
LMU München. Die von ihr vorbereitete Edition der Oper 
„Salome“ in deutscher und auch in der kaum bekannten 
französischen Fassung sollte als erster Band der neuen Aus-
gabe in diesem Jahr erscheinen. Sie konnte ihn nun nicht 
mehr vollenden. Salome Reiser wurde nur 49 Jahre alt. 
 Hartmut SchickAB
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